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online-Lehrgang

Teil 1:

Technisches Zeichnen

fur Schiler an allgemein-bildenden Schulen

Willkommen beim online-Lehrgang !

In diesem Lehrgang erlernst Du das Lesen und
Anfertigen von Technischen Zeichnungen.

Dazu offnest Du selbstandig nacheinander alle Seiten
mit Informationen zum Technischen Zeichnen im
Internet, um dann die Ubungsblatter auf einer
Zeichenplatte per Hand zu bearbeiten und
anschlie®end mit einer Losungsfolie zu Uberprufen.

Die Zeichenubungen sammelst Du in einer
Arbeitsmappe. Fertige dazu auf der nachsten Seite ein
Inhaltsverzeichnis an! Zum Schluss des Lehrganges
kann die erfolgreiche Durchfuhrung vom Lehrer
Uberprift und benotet werden.

Normschrift und Bemalung

- Normschrift-Ubung

+ Linienarten und -breiten
- Bemallungsregeln

+ Arbeitsblatt Bemaftung 1
- Arbeitsblatt Bemalung 2
- Arbeitsblatt Bemaltung 3
- Arbeitsblatt Bemalung 4
- Arbeitsblatt Bemaltung 5

H. Priser werken-technik.de




Normschrift

Jede Beschriftung von technischen Zeichnungen sollte in Normschrift erfolgen.
Dadurch tragt sie zur Eindeutigkeit und schnelleren Erfassung der Information bei.
Dazu kann man auch Schriftschablonen verwenden.

ScPriftrichtu ng

e
Schrifthéhe Beachte die Schriftrichtung
1 F— und bemiihe Dich besonders

um Normschrift bei den
17 g/ E[ |
| = 1 I

! !

Ziffern!

L 87 S 07 PDejniNgmer [/ T[] 71T
BTN B AN B O E O VA8 e O 0 R 1
<1574 (271175 #1717 [0 0 0 o s o e 0 i 5 0 0 o s s e B

Schreiblibung

Ube die schrage Normschrift DIN 16
durch Nachschreiben auf dem
folgenden Arbeitsblatt




Sachinformation / Ubung Normschrift

Jede Beschriftung von technischen Zeichnungen sollte in Normschrift erfolgen.
Dadurch tragt sie zur Eindeutigkeit und schnelleren Erfassung der Information bei.

Ube die schrdge Normschrift DIN 16 durch Nachschreiben
folgender Buchstaben und Zahlen:
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Heiner Priiser

Schreibe Deinen Namen:

1.2 3 4 5 6 7 8 9 0 56 37

‘Schrei bel Dei henl Namen? || i i i

Schreibe Deinen Namen:

12.3. 2018 25.8. 2019

Fllle nun die Legende in Normschrift aus!

Datum Prufer

Normschriftiibung Name

DIN 1 6 Blatt-Nr.




Linienarten und -breiten —
Man teilt die Linien in Liniengruppen ein:
Je grol¥er eine Zeichnung ist, um so dickere Linien werden gewahlt.
FUr Zeichnungen im Format DIN A 4 wird die Liniengruppe 0,5 bevorzugt.
Anfanger sollten jedoch auch mit der Liniengruppe 0,7 auf DIN A4 zeichnen.
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Linien nach DIN 15 (vereinfacht)
Linienart Linienbreite in mm  Verwendung
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Regeln zur Bemalung

INFO

10 mm!
|

+ alle MaRRe werden in mm angegeben S

. o . . MaBlinie
» die MalRe geben die GroRe des fertigen Werkstiickes an o
+ alle MaRe mussen entweder von unten oder von rechts lesbar sein o™ Mafzahl
» die MalRe werden oberhalb der MaRlinie eingetragen

| MaRpfeil
o
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MaBhilfslinie
!
83
- 105 -
MaBlinien
» Maglinien und MaRhilfslinien sind schmale Voll-Linien
10 » Matlinien werden 10 mm von der Kérperkante und 5 mm voneinander entfernt gezeichnet
51 + MaRhilfslinien ragen zwei 2 mm Uber die MaRlinien hinweg
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Ist der Abstand zwischen den MaRhilfslinien sehr
klein, werden die MaRpfeile von aufien
angesetzt. Die Malzahl steht hier mittig
zwischen den MaRhilfslinien; bei sehr kleinen
L—J Abstanden auch aullerhalb.

90°

Mallinie.

Damit die Bemafung Ubersichtlich bleibt,
werden nur die erforderlichen Male
eingetragen!

Winkelmale erhalten eine kreisférmige

Pfeilspitzen werden mit einem spitzen Winkel
(15°) gezeichnet und vollstéandig geschwarzt.
Die Pfeilspitze muB die MaRhilfslinie
berthren.




Schrifthéhe 5 mm
Die Mal3zahl steht in der Mitte der MaRlinie

() (M @) matorei
e N a— C aldpfeil 3 mm lang

. e i o Pfeilspitzen werden mit einem spitzen
Die MaRlinie ist eine durchgezogene Linie Winkel (15°) gezeichnet und vollstindig

mit 0,3 mm Starke. MaRlinien werden mit f/lesr;:‘_‘lﬂf’é‘l_'z_t- [t’)‘e __F:e"si’“ze mut die
i a slinie beruhren.
10 mm Abstand zur Kérperkante und i !

5 mm von einander entfernt gezeichnet.
() MaRhilfslinie

- entsteht durch Verlangern
der Umrisslinie

- Linienbreite 0,3 mm

- ragt 2 mm Uber die MaRlinie
hinaus

Ergénze fehlende Bemal3ungen!

C Umrisslinie
Linienbreite 0,7

Alle MalRe missen entweder von unten oder von rechts lesbar sein.
Die Mal3e werden oberhalb der Mallinie eingetragen.

Fur Zeichnungen auf dem Format DIN A4 und DIN A3 empfiehlt sich die Liniengruppe 0,7.
Jeweils drei Linienbreiten sind einer Liniengruppe zugeordnet.

Bemalle die Fldchen normgerecht!

www.werken-technik.de BemaRungsiibung 1




Bemalie die beiden Werkstlicke!



Heiner Prüser
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Zeichne die Figuren unten nach. Zuerst ganz diinn vorzeichnen. Beachte: Die Mal3linie hat 10 mm Abstand.
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Zeichenubung BemaRung
(MaBlinie 10 mm Abstand!)

Blatt-Nr.




Zeichnen und BemaRen symmetrischer Werkstucke
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Zeichenschritte beim Zeichnen
symmetrischer Korper

1
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Vorzeichnen mit hartem Bleistift

- Blattaufteilung Uberlegen

- dlnn vorzeichen: Mittellinie
Koérperkanten
Bemaliungslinien

Radieren

- Uberflissige Linien wegradieren
(harte Unterlage, sauberer Radiergummil)

- Radierflache mit dem Daumennagel glatten

Linien nachziehen, beschriften
mit weichem Bleistift oder Tuschezeichner

- richtige Linienart und -dicke beachten!
- Kérperkanten nachziehen

- MaBpfeile, MaRzahlen einzeichnen

- Schriftfeld ausfillen in Normschrift

Zeichenflache

Zeichenubung

symmetrische Werkstiicke

Name

Datum

Prufer

Blatt-Nr.




Bei symmetrischen Werkstucken von der Mitte ausgehen !

Zeichne nach!
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Zeicheniibung Name Datum rufer

symmetrische Werkstiicke

Blatt-Nr.




